
                                              

     Wörgl, 30.04.2026 

Nachbericht/ Pressemitteilung Living Library 24.04.2026 
 

Die Living Library begeistert mit persönlichen Begegnungen und spannenden 
Lebensgeschichten 

Die diesjährige Living Library des Freiwilligenzentrums Kitzbüheler Alpen in Kooperation 
mit dem Tagungshaus in Wörgl sowie der Stadtbücherei Wörgl am 24.04.2026 erwies sich 
erneut als eindrucksvolle Plattform für Begegnung, Austausch und gelebte Vielfalt. Am 
Vormittag nahmen zwei Schulklassen im geschlossenen Rahmen an der Veranstaltung 
teil und nutzten die Gelegenheit, mit den „Lebenden Büchern“ in direkten Dialog zu 
treten. Die Jugendlichen zeigten großes Interesse und kamen mit verschiedenen Themen 
in Berührung. 

Am Nachmittag öffnete die Living Library ihre Türen für die Öffentlichkeit. Rund 40 
Besucher:innen folgten der Einladung und „entliehen“ neugierig die verschiedenen 
Lebenden Bücher. In entspannter Atmosphäre entwickelten sich zahlreiche Gespräche, 
die Einblicke in unterschiedliche Lebensrealitäten, Berufe und persönliche Erfahrungen 
ermöglichten. 

Zu den diesjährigen Lebenden Büchern zählten unter anderem der Schauspieler und 
Regisseur Martin Leutgeb, die Expertin für das Wörgler Freigeld Veronika Spielbichler, 
Doppelrodel-Olympiasieger und Weltmeister Andreas Linger sowie Gerda Rebisch, die 
als Bäuerin, Mentaltrainerin und Historikerin vielfältige Perspektiven einbrachte. Ergänzt 
wurde das Angebot durch Margit Weiß mit Einblicken in Südtiroler Siedlungen, Elisabeth 
Werlberger mit ihrer Erfahrung als Referentin für Soziales in Wörgl, Daniela Lamprecht mit 
ihrem Wissen über Kräuter und Naturheilkunde, Christine Margreiter aus dem Bereich 
Hospiz und palliative Begleitung sowie Manuela Arzt mit ihren Erfahrungen im 
ehrenamtlichen Engagement in der Bücherei. 

Die Living Library, deren Ursprung in einer dänischen Jugendinitiative liegt, verfolgt das 
Ziel, Vorurteile abzubauen und das Verständnis für unterschiedliche Lebenswelten zu 
fördern. Durch persönliche Gespräche wurde ein Raum geschaffen, in dem Offenheit, 
Respekt und gegenseitiges Lernen im Mittelpunkt stehen. 

Die positive Resonanz der Teilnehmer:innen zeigte einmal mehr, wie wertvoll direkte 
Begegnungen sind. Die Veranstaltung leistete einen wichtigen Beitrag zur Stärkung von 
Toleranz, Bewusstsein und gesellschaftlichem Zusammenhalt. 

 



                                              

 

 

 

 

 

 

 

BU: Schüler:innen am Vormittag zu Besuch bei der Living Library 

 

 

 

 

 

 

BU: Die „lebenden Bücher“ 2026 

BU: Gerda Rebitsch im Gespräch  



                                              

BU: Martin Leutgeb gibt spannende Einblicke in sein Leben  


